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Liebe Mitglieder,

erinnern Sie sich noch an die Info 
regional  des  Bezirks  Württemberg 
vom Januar 2010? Ja genau, Janu-
ar 2010! Dort hieß es in der Rubrik 
„vom Bezirksvorsitzenden“ wörtlich 
„Ein  neuer  Bezirksvorsitzender  
wird  gesucht  –  wer  wird  Nachfol-
ger/in?“

Nun,  wir  haben  jetzt 
Mai 2011 und es ist ein 
Nachfolger  geworden. 
Für  alle,  die  nicht  bei 
der  Bezirksversamm-
lung im April  mit  dabei 
waren, möchte ich mich 
als  neu  gewählter  Be-
zirksvorsitzender  kurz 
vorstellen.  Mein  Name 
ist Michael Ashauer, ich 
bin 49 Jahre alt, verhei-
ratet und lebe in einem 
kleinen Ort in der Nähe 
von  Nürtingen.  Beruf-
lich habe ich nach meinem Studi-
um der Nachrichtentechnik in Die-
burg 1990 bei der Deutschen Bun-
despost  in  Stuttgart  angefangen. 
Über viele Stationen bin ich mittler-
weile bei der T-Systems Internatio-
nal angelangt. Dort bin ich im Ver-
trieb,  genauer  gesagt  in  der  Ge-
schäftssteuerung,  beschäftigt.  Pri-
vat reise ich gerne und interessiere 
mich für Kunst, Kultur und digitale 
Fotografie.  Bei  allen,  die  mir  auf 
der Bezirksversammlung durch die 
Wahl ihr  Vertrauen geschenkt  ha-
ben, möchte ich mich nochmals be-
danken.

Die  Anfrage,  ob ich  nicht  für  den 
Bezirksvorsitz kandidieren möchte, 
kam  für  mich  sehr  überraschend, 

da ich bisher lediglich „stilles“ Mit-
glied  der  IfKom war.  Nach  kurzer 
Bedenkzeit habe ich eine Kandida-
tur  und  die  damit  verbundenen 
Herausforderungen  gerne  ange-
nommen. Was hat mich zu diesem 
Schritt  bewogen?  Ganz  einfach: 
die  Chance zu nutzen,  mich über 
den  beruflichen  Tellerrand  hinaus 
zu  engagieren,  sowie  meine  Be-

rufserfahrung  und 
meine  persönlichen 
Vorstellungen bei den 
IfKom  einsetzen  zu 
können.

In  Deutschland   nut-
zen etwa 16 Millionen 
Menschen  soziale 
Netzwerke.  Es  ist 
heutzutage  selbstver-
ständlich,  in  mindes-
tens  einem  Netzwerk 
vertreten  zu  sein.  If-
Kom  ist  aus  meiner 
Sicht  ein  wichtiges 

Netzwerk  für  den  Ingenieur  der 
Kommunikation,  in  dem Sinn  und 
Zweck  ganz  klar  definiert  sind. 
Trotz  des  sehr  vielfältigen  Veran-
staltungsprogramms,  welches  im-
merhin ca. 80%  der Mitglieder des 
Bezirks gut finden (Quelle: Mitglie-
derbefragung  2011),  ist  die  Ent-
wicklung der Mitgliederzahl und der 
Altersstruktur nicht so positiv.  Uns 
fehlt  einfach  der  Nachwuchs.  Es 
gibt  bereits  viele  Ideen  und  Kon-
zepte, die es nun gilt umzusetzen. 
Hier werde ich, zusammen mit dem 
Verbandsrat,  aktiv  werden um die 
momentane  Situation  zu  verbes-
sern.

An  dieser  Stelle  möchte  ich  noch 
ein  passendes,  afrikanisches 
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Sprichwort  zitieren:  „Viele  kleine 
Leute an vielen kleinen Orten, die  
viele kleine Dinge tun, werden das  
Angesicht  der  Erde  verändern.“  
Nun, vielleicht werden wir nicht die 
Erde  verändern  –  aber  vielleicht 
gelingt es uns nach diesem Prinzip 

gemeinsam  die  „IfKom-Welt“  am 
Rotieren zu halten.

Ich freue mich auf unsere Zusam-
menarbeit, sowie über konstruktive 
und auch kritische Dialoge mit  Ih-
nen. 

Ihr

Michael Ashauer

Aus dem Bezirk
Bezirksversammlung am 8. April in Heilbronn
Bericht von der Bezirksversammlung 2011 – Goldene Ehrennadel für Dipl. Ing. Kurt Wörz

Im  Experimenta-Haus  in  Heil-
bronn fand am 08. April  die Be-
zirksversammlung  2011 statt. 
Der  Bezirksvorsitzende  Dipl.  Ing. 
Kurt Wörz konnte die 54 anwesen-
den Mitglieder und den IfKom-Bun-
desvorsitzenden  Heinz  Leymann 
begrüßen.

Der Bundesvoritzende Dipl.  Ing. 
Heinz Leymann erläuterte  in sei-
nem  Grußwort  die  besonderen 
Aktivitäten  des  Verbands  und 
wies besonders darauf hin, dass 
es  den  „Dipl.  Ing.“  mittlerweile 
seit 111 Jahren gibt.
Der Bezirksvorsitzende Dipl. Ing. 
Kurt Wörz  betonte im  Geschäfts-
bericht die Notwendigkeit, den Mit-
gliedern  ein  Netzwerk  und  einen 
„Mehrwert“ zu bieten. Er erläuterte 
die  unlängst  durchge-
führte  Mitgliederbefra-
gung, die im Ergebnis 
der  Arbeit  des  Be-
zirksvorstands  durch-
wegs  positive  Ergeb-
nisse  bescheinigte. 
Mehr  als  2/3  der  Mit-
glieder profitierten be-
ruflich  davon,  durch 
die Angehörigkeit zum 
Verband  einen  per-
sönlichen  Nutzen  zu 
haben.

Der  stellvertretende 
Bezirksvorsitzende 
Helmut  Daz  berichtete  über  die 
Aktivitäten  im  Bezirksverband. 
Unser  Angebot  an  Veranstaltun-
gen, wo wir im Schwerpunkt Fach-
vorträge,  Besichtigungen und Stu-
dienfahrten anbieten, wird auch bei 
kulturellen  Terminen  gerne  ange-
nommen 

Für  die  zu  wählenden Funktionen 
gab  es  neue Kandidaten:  für  den 
ausscheidenden Kurt  Wörz wurde 
Michael  Ashauer  zum  neuen  Be-

zirksvorsitzenden gewählt, zum Be-
zirkskassenführer  Axel  Partke  für 
den  ausscheidenden  Michael 
Wohlfarth.  Wiedergewählt  wurden 
Heinz  Hofmann  als  Bezirksge-
schäftsführer  sowie  Gerhard  Zim-
merer und Jörg Götz als Beauftrag-
te für Öffentlichkeitsarbeit.

Es folgten die  Ehrungen:  Seinen 
Dank  für  ihr  Engagement  richtete 
Kurt Wörz an die ausscheidenden 
Aktiven und würdigte  ausdrücklich 
die  Arbeit  von  Wolfgang  Beck, 
Horst Geupel und Gabi Wohlfarth. 
Kurt  Wörz  dankte  Michael  Wohlf-
arth für seinen Einsatz im Bezirks-
vorstand  und  seine  Tätigkeit  als 
Kassenführer in den letzten 9 Jah-
ren und überreichte ihm ein Buch-
geschenk.  Anschließend  ehrte  er 
die  Mitglieder  mit  einer  Mitglied-

schaft von mehr als 40 Jahren der 
vergangenen  Periode  und  über-
reichte den anwesenden Jubilaren 
ein Buchgeschenk. 

Helmut  Daz  hob  ausführlich  die 
Verdienste  von  Kurt  Wörz hervor, 
dankte  ihm  für  18  Jahre  Einsatz-
freude als Bezirksvorsitzender und 
überreichte ihm ein Buchgeschenk. 
Heinz Leymann ging in seiner Lau-
datio auf die Arbeit von Kurt Wörz 
ein,  betonte  das  vielseitige  Enga-
gement  und  die  Erfolge  von  Kurt 
Wörz und überreichte ihm die vom 
Bundesvorstand  und  Verbandsrat 
verliehene  goldene  Ehrennadel 
des Verbands.

Zum  Punkt  Verschiedenes  ka-
men Wortmeldungen und Anregun-
gen  aus  der  Versammlung.  Unter 

anderem wurde angeregt, 
eine  weitere  Zusammen-
arbeit  mit  den Hochschu-
len, oder mit anderen Or-
ganisationen  (z.B.  VDE, 
VDI) zu machen. Die Un-
terstützung  der  Mitglieder 
für  Aktivitäten  ist  wichtig: 
Ideen  äußern,  Input  für 
Veränderungen  geben, 
aktive Mitarbeit  in Projek-
ten.

Mit seinem Schlusswort 
regte  Michael  Ashauer 
an,  dass  Mitglieder  mit 
dem  Bezirksvorstand  in 

der Diskussion bleiben, appellierte 
„rege und streitbar“ zu bleiben, Ide-
en einzubringen, wie Mitglieder ge-
wonnen  werden  können  und  be-
dankte  sich  für  das  entgegenge-
brachte Vertrauen.

Zum Abschluss dieses Tages war 
der Besuch Experimenta mit  Füh-
rung  durch  die  Schülerlabore  auf 
dem Programm sowie ein hervorra-
gendes Abendessen im Inselhotel. 

    Gerhard Zimmerer
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      Der neue erweiterte Bezirksvorstand ab 2011

  (v l.n.r.): Helmut Daz, Kurt Wörz



Die Mitglieder des erweiterten Bezirksvorstands
Liste und Aufgaben der IfKom-Vorstandsmitglieder und Ansprechpartner

Gewählter Bezirksvorstand , Beisitzer und Ansprechpartner
Funktion Vorname, Name Aufgaben

Bezirksvorsitzender *
(BzVors)

Michael Ashauer Koordination der bezirklichen Aufgaben; Vertretung nach 
außen, Kontakte zum Bundesvorstand und anderen Be-
zirken

Stv. Bezirksvorsitzender *
(stv. BzVors)

Helmut Daz Vertretung des BzVors; Hoheitsbereich; Organisation 
Studienfahrten

Bezirksgeschäftsführer*
(BzGf)

Heinz Hofmann Mitgliederverwaltung im Bezirk; Adress- und Mitglied-
schaftsänderungen; Sitzungsprotokolle

Beauftragter für Öffent-
lichkeitsarbeit *
(BzBö)

Gerhard Zimmerer Öffentlichkeitsarbeit, Newsletter und „Info-regional“ (Re-
daktion, Layout), Redaktion der Bezirks-Homepage, re-
daktionelle Beiträge für Funkschau, Kontakte zu IfKom- 
Ansprechpartnern und E-Mail-Verteilung

Stv. Beauftragter für Öf-
fentlichkeitsarbeit *
(stv.BzBö)

Jörg Götz Unterstützung und Vertretung des BzBö; Veranstaltungs-
termine koordinieren, Redaktion der Bezirks-Homepage, 
Newsletter

Bezirkskassenführer *
(BzKf)

Axel Partke Finanzen und Kassenführung und Ansprechpartner für 
Mitglieder in Stuttgart, Reutlingen und Rottweil

Beisitzer Pensionäre Karlheinz Menten Ansprechpartner für IfKom-Pensionäre

Beisitzer Volker Merz Organisation Studienfahrten, sonstige Veranstaltungen

Beisitzer Gerhard Jäger Alternative Energien, sonstige Veranstaltungen

Beisitzer Falk Atzkern Ansprechpartner für Mitglieder in Stuttgart

Beisitzer Hans-Ulrich Margraf Ansprechpartner für Mitglieder in Stuttgart

Beisitzer Ulrich Schöne Ansprechpartner für Mitglieder in Stuttgart

Beisitzer Karl-Heinz Friedel, Ansprechpartner für Mitglieder im Bereich Ulm, Göppin-
gen, Ravensburg

Beisitzer Roland Ebert Ansprechpartner für Mitglieder im Bereich Schwäbisch 
Hall

Beisitzer Bernd Reichert Ansprechpartner für Mitglieder im Bereich Heilbronn

Beisitzer Gerhard Beller Ansprechpartner für Mitglieder Bereich KabelBW

Beisitzer Robert Koosch Beisitzer Post/Postbank

Beisitzer Michael Wohlfarth Internetexperte, Neue Technologien und Medien, Druck 
der „Info-regional“ (Eigendruck)

Anmerkungen zur Tabelle: 
• Mit * markiert sind die laut Satzung bei der Bezirksversammlung zu wählenden und gewählten Mitglie-

der des Bezirksvorstands;
• die Beisitzer wurden vom Bezirksvorstand bestätigt/ernannt und gehören dem erweiterten Bezirksvor-

stand an.
• Die E-Mail-Adressen und Telefonnummern können für Mitglieder dem IfKom-Extranet unter 

 www.ifkom.de entnommen werden (als Mitglied anmelden).
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Ergebnis der Mitgliederumfrage
Die Highlights der Umfrage:

• Feedbackquote der Onlineumfrage: 55 Antworten ( entspricht etwa 16% aller Onlinenutzer)
• Altersquerschnitt: bis 54 Jahre: 31% / 55-64 Jahre: 53% / ab 64 Jahre: 16%
• Zufrieden mit der Themenwahl der Veranstaltungen sind 83%
• Themennachfrage: Besichtigungen: (25%) / Fachvorträge Ingenieurwissen: 29% / (Berufs-)Politik: 

16% / Kultur: 15%
• Stammtischnachfrage: beruflichen Themen: 25% / allg. Themen 52%
• Zufrieden mit der Auswahl der Veranstaltungsorte sind 62%, allerdings wünschen sich 75% auch 

mehr Veranstaltungen außerhalb von Stuttgart
• Zufrieden mit der Terminwahl sind 66%
• Bzgl. der bevorzugten Wochentage ist kein eindeutiger Trend zu erkennen, eine leichte Mehrheit liegt 

auf Di/Mi/Do
• Als Beginnzeit wird eindeutig 16 Uhr bevorzugt
• Gründe für die Nichtnutzung von Angeboten ist zumeist fehlende Zeit aus privatem Grund (37%) sowie 

eine zu weite Anreise (25%)
• Zufrieden mit der Info Regional sind 90%
• Das Internetangebot www.ifkom.de ist 98% bekannt
• Das Internetangebot des Bezirks WTG ist 79% bekannt
• Nutzung des Internetangebots: täglich bzw. wöchentlich: 15% / monatlich: 22% / seltener: 40% / nie: 

8%
• Veranstaltungsinfos entnehmen 50% den Mails (Newsletter), 28% der info regional, 12% dem Internet
• Den Hochschulpreis finden 46% gut / 31% ist er egal / 22% ist er unbekannt / schlecht finden ihn 0%
• Die Arbeit des Bezirks Württemberg (WTB) finden 80% gut / 6% schlecht / 14% haben keine Mei-

nung dazu
• Das IfKom Netzwerk hat 62% schon etwas genützt / 38% konnten noch nicht davon profitieren
•
• Feedbackquote der schriftlichen Umfrage: 6 Antworten (entspricht rund 6% der Briefempfänger)
• Der Alterquerschnitt liegt zu 100% bei über 65 Jahren
• Die Einsender finden die Angebote und die Arbeit des Bezirks i.A. gut, können jedoch zumeist aus ge-

sundheitlichen Gründen nicht mehr teilnehmen
• Die Fragebogen sind tlw. sehr lückenhaft ausgefüllt, die gegebenen Antworten liegen jedoch etwa im 

Trend der Onlineumfrage.

                Michael Wohlfarth

Rückblick zu Veranstaltungen

DLR-Vortragsreihe „Wissenschaft after work“  

Das  Deutsche  Zentrum  für  Luft- 
und  Raumfahrt  (DLR)  in  Stuttgart 
feiert  2011 einen runden Geburts-
tag und stellt Forschungsthemen 
im  populärwissenschaftlichen 
Stil  der  breiten  Öffentlichkeit 
vor. 

Die IfKom haben aus dieser Reihe 
den  Vortrag „Strom  und  Wärme 
aus dem eigenen Keller?  Kraft-
werke  im  Kleinformat“ gemein-
sam besucht.

In einem interessanten Vortrag er-
läuterte uns Dipl.  Ing Axel Widen-
horn vom DLR die Ergebnisse der 
Kraftwerksforschung  beim  DLR. 

Das  Stuttgarter  DLR  erforscht 
schadstoffarme,  brennstoffflexible 
und  hocheffiziente  gasturbinenba-
sierte  Kraftwerkskonzepte  für  die 
dezentrale Energieversorgung. Ein 
Schwerpunkt  ist  die  Entwicklung 
von  Kraftwerks-  und  Brennkam-
mersystemen für Mikrogasturbinen.

Der Referent erläuterte dazu meh-
rere Möglichkeiten und Modelle. Ei-
nige der Teilnehmer erhofften sich 
praktische  Hinweise  zur  Umset-
zung im eigenen Haus. Sie wurden 
diesbezüglich  aber  leider  ent-
täuscht, denn trotz der sachdienli-
chen  Hinweise  im  Detail  musste 
der  Referent  darauf  verweisen, 

dass  die  genannten  Kleinkraft-
werkssysteme  voraussichtlich  erst 
in  2-3  Jahren  für  den  Markt  zur 
Verfügung stehen werden.

Das  war  ein  interessanter  Aus-
blick in die Zukunft, fachlich fun-
diert erläutert durch die DLR.

Für einen weiteren Vortrag aus die-
ser Reihe  am 13. Oktober haben 
die  IfKom wieder  Plätze  reservie-
ren  lassen:  "Kehrwoche  im 
Weltall - laserbasierte Erfassung 
von Weltraumschrott" mit  „Refe-
rent PD Dr. Adolf Giesen.

                   Gerhard Zimmerer 
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Vorschau zu kommenden Veranstaltungen 

Studienfahrt vom 10. - 13.Juli 2011 in die fränkische 
Schweiz

Die Studienfahrt 2011 führt diesmal 
nicht  in  die  weite  Ferne,  sondern 
zu den Franken. Unser Standquar-
tier  schlagen  wir  beim  Igelwirt  in 
Schnaittach-Osternohe am 
Schlossberg  auf.  Im  heimischen 
Stil  eingerichtete  und  komfortabel 
ausgestattete Hotelzimmer einschl. 
WLAN gewähren alle einen herrli-
chen  Rundblick  weit  über  die 
Marktgemeinde  Schnaittach  hin-
aus.

Als  kulturelle  und  technische 
Leckerbissen besuchen wir:

-  Dokumentationszentrum  Reichs-
parteitagsgelände in Nürnberg

- Rundfunkmuseum der Stadt Fürth

-  Zentrum  für  Kraftfahrzeug-Leis-
tungselektronik  und  Mechatronik“ 
in Erlangen

- Firma FAUN, jetzt Tadano Faun, 
Spezialist für Kran- und Bergungs-
fahrzeuge in Lauf an der Pegnitz 

-  Führung durch das Industriemu-
seum Lauf. Hier wird städtische Ar-

beits- und Lebenswelt von 1900 bis 
1970 lebendig

Kostenbeitrag:  
Für die Fahrt, 3-mal Übernachtung 
mit Frühstück und Halbpension im 
Doppelzimmer,  alle  Eintrittskosten 
zu  den  angebotenen  Besichtigun-
gen  mit  Führungen  und  deutsch-
sprachiger  Reiseleitung  sind  zu 
entrichten:

210,- Euro / IfKom-Mitglied und
250,- Euro / sonstige Personen.
Einzelzimmerzuschlag: 60,- Euro
Anmeldung erbeten per E-Mail an: 
Volker.Merz@Ifkom.de

Bei der Anmeldung bitte angeben: 
Name(n), Vorname(n), Wohnungs-
anschrift(en)  und  Mobiltelefon-
nummer,  sowie  Zimmerwunsch 
(Einzel-/bzw.  Doppelzimmer)  und 
Zusteigeort.

Volker Merz

Wussten Sie schon?

Steuern sparen durch IfKom-Mitgliedsbeitrag
Wer bei der Einkommenssteuerer-
klärung  keine  Werbungskosten 
(mehr) geltend machen kann - sei 
es, weil er die Pauschale nicht er-
reicht oder nicht mehr im Arbeitsle-
ben steht - kann den Mitgliedsbei-
trag wie Spenden geltend machen 
(Sonderausgaben,  Zeile  49).

Interessanterweise  wurde  bei  der 
Bezirksversammlung  in  Heilbronn 
die  Meinung  geäußert,  der  Mit-
gliedsbeitrag für nicht mehr Berufs-
tätige (Hälfte des normalen Jahres-
beitrags)  dürfte  in  Anbetracht  der 
schwieriger  werdenden Haushalts-
lage  höher  sein.  Meiner  Ansicht 

nach wäre das schwierig durchzu-
setzen.  Wer  gerne  mehr  zahlen 
möchte, kann dies mit einer Spen-
de  tun  (die  ebenfalls  bei  Sonder-
ausgaben absetzbar ist). Die Kas-
senverwalter und der Verband wä-
ren dankbar dafür.

Helmut Daz 

Zeitschriften des Verlags Gruner & Jahr für IfKom-Mitglieder bis 78 % ermäßigt
Kooperation  mit  DPV  Gruner  + 
Jahr
Dank der intensiven Gespräche mit 
Vertretern des Verlagshauses Gru-
ner + Jahr konnten die Modalitäten 
in  der  Kooperation mit  den IfKom 
deutlich  verbessert  werden.  Seit 
dem 01. April  2011 haben IfKom-
Mitglieder die Möglichkeit, zusätzli-

che  Zeitschriften  zu  respektablen 
Vorzugpreisen  (bis  zu  78  %  Ra-
batt) zu beziehen. 

Somit umfasst das Leistungsange-
bot  für  unsere  Mitglieder  jetzt  die 
Tageszeitung  Financial  Times 
Deutschland (FTD) und  die  Zeit-
schriften  Capital,  Impulse und 
Börse-online. 

Das  Leistungsangebot  finden  Sie 
bei  www.ifkom.de unter  Service  / 
Kooperationen  /  Kooperation  mit 
DPV Gruner + Jahr. Über die dort 
eingetragenen Links gelangen Sie 
direkt auf die jeweilige Bestellseite 
der Zeitschrift und können dort die 
Konditionen nachlesen. 

Gerhard Zimmerer
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Es sind noch 
Plätze frei!!

Personalien, 
Jubiläen ...

. . . . . . . . . .. . . . .. . . .. . . . ... .. . . .. . . . .. . . . .. . . .

Wir gratulieren...
zum Jubiläum:

25 Jahre Mitglied:
Wolfgang Äckerle,  Wäschenbeu-
ren
Werner Kral,                   Neu-Ulm
Berthold Pagel,            Göppingen
Udo Paul,                   Fichtenberg

40 Jahre Mitglied:
Werner Schewe,    Weil der Stadt
Eberhard Leitz,   Schwäbisch Hall
Heinz Klauser,               Leonberg
Rudi Schäufele,               Wangen
Klaus von Seltmann,    Reutlingen 

zu runden Geburtstagen:
(Mai  - August 2011)

70 Jahre:
Werner Schewe,     Weil der Stadt
Harald Fuchs,              Göppingen
Alfred Wallner,          Waldenbuch

85 Jahre:
Friedrich Merz,           Weingarten

http://www.ifkom.de/
mailto:Volker.Merz@Ifkom.de
http://www.igelwirt.de/
http://www.igelwirt.de/


Stand
15. Mai 2011

Termine …

Veranstaltungskalender 2011

26. Mai
Do.

10. - 13. Juli
So. - Mi.

16. - 17.09.
Fr.. - Sa.

13. Oktober
Do. 18:00 Uhr

Bezirks-Vorstands- 
sitzungen

Börsenstammtisch – für Online-Aktionäre unter unseren Mitgliedern, 
Treffpunkt ab 18:00 Uhr in Waiblingen, Hotel Koch, Bahnhofstraße 81.
Anmeldung bei Reinhold.Metzger@t-online.de  wird erbeten

Viertägige IfKom-Studienfahrt 2011 des Bezirks  „IfKom bei den Franken“
Die Studienfahrt 2011 führt diesmal nicht in die weite Ferne, sondern zu den Franken.
Weitere Hinweise auf Seite 5 der Info-regional 01/2011.
Reiseleitung Helmut Daz und Volker Merz. Anmeldung: bei Volker.Merz@ifkom.de , 
Tel.: 07971-8800.  Es sind noch genügend Plätze frei!!

IfKom-Bundesversammlung in Erfurt
Fahrt der Delegierten zur Bundesversammlung

DLR-Vortrag: "Kehrwoche im Weltall - laserbasierte Erfassung von Weltraum-
schrott"  aus der DLR-Reihe  „Wissenschaft after work“, Referent: PD Dr. Adolf Giesen 
Ort: DLR Stuttgart, Pfaffenwaldring 38-40, 70569 Stuttgart 
Treffpunkt 17:45 Pforte Pfaffenwaldring 38-40, Beginn 18 Uhr.
Anmeldung bis 3. Oktober bei Gerhard.Zimmerer@IfKom.de,  Tel.: 0171-3879061

 07. Juni, 05. Juli, 13. September, 11.Oktober, 08. November, 13. Dezember, 
10. Januar 2012, jeweils ab 16:00 Uhr im Hotel Koch in Waiblingen.
IfKom-Mitglieder sind jederzeit dazu eingeladen!

Alle  Veranstaltungen und Termine aktuell  unter  http://wtg.ifkom.de/, 
alle aktuellen Ifkom-Infos unter     www.ifkom.de 
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Hinweise zur E-Mail-Versorgung  und Anschriftenänderung …
Bitte teilen Sie ihre geänderte Wohn- oder E-Mail-Adresse  mit an:
Heinz Hofmann, Tel.: 0160-8819550 oder E-Mail: Heinz.Hofmann@ifkom.de
Bitte geben Sie auch Ihre E-Mail-Adresse bekannt, wenn Sie bislang noch keine 

    regelmäßigen Informationen per E-Mail von IfKom erhalten haben!

Aufruf!

Dem erweiterten Vorstand fehlen derzeit aktive Kontakte zu Fachfirmen, die uns 
eine Besichtigung/Führung anbieten könnten. Wir tun uns deshalb schwer, weiterhin 
interessante Themen für unsere Mitglieder in Veranstaltungen umzusetzen. Das 
liegt manchmal auch daran, dass man ohne persönliche Kontakte von Firmen abge-
wiesen wird, ein Hinweis auf den Verband reicht nicht immer für eine positive Ant-
wort bei Anfragen aus.

Wer von den Mitgliedern über Kontakte zu interessanten Firmen verfügt, möchte 
sich doch bitte mit unserem Beauftragten für Veranstaltungsorganisation Jörg Götz 
unter Jörg.Goetz@IfKom.de melden!“

Im 2. Halbjahr 2011 oder gegebenenfalls auch später können wir noch gerne Ver-
anstaltungen durchführen.

Des weiteren  werden Mitglieder mit besonderen Kontakten (politischer oder 
kultureller Art) gebeten, sich beim Vorstand zu melden, um ggf. diese Kontak-
te auch für IfKom nutzbringend auszubauen!
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